
 
 
Kreis Hildesheim. Der „musikalische Funke“ sprang beim 34. Musikfest des 
Kreisfeuerwehrverbandes Hildesheim, im Theater für Niedersachsen (TFN) schnell auf die 
begeisterten Zuhörer über. 
 
Das Publikum ließ sich von den Musikzügen der Freiwilligen Feuerwehren aus 
Betheln/Reden, Bockenem und Sibbesse in die Welt der sinfonischen Blasmusik, Märsche, 
Walzer und Polka  entführen. Geführt von den Dirigenten Florian Garbs (Betheln/Rheden), 
Thomas Linde (Bockenem) und Marcus Müller-Todo (Sibesse), gaben die Jugendlichen, 
Frauen und Männer ihren „anspruchsvollen Einsatz“ in dem Konzert. Hierbei wechselten sich 
bekannte Stücke, Melodien und Märsche ab. Für die Blasmusik arrangierte 
Operettenmelodien aus „My Fair Lady, dem „König der Löwen“ oder eine Filmmusik, unter 
dem Titel „James Bond Theme“ belohnten die Zuhörer mit viel Beifall. 
 
Die Zuhörer wurden in den bequemen Theatersesseln immer wieder von den Dirigenten in 
die Musikstücke eingebunden. Hier ist beispielhaft auch das populäre Stück „Pata Pata“, 
übersetzt: Berühren/Anfassen, aus Südafrika zu nennen. Der Musikzug Sibbesse hatte 
außerdem seine 1996 gegründete Gruppe „Chörli“ dabei. Die 19 kräftigen Männerstimmen 
brillierten dabei gemeinsam mit dem Musikzug. Unter dem Programmstichwort „Wir 
wandern“, wurden bekannte Wanderlieder nicht nur von den Musiker gespielt und 
gesungen, sondern die Zuhörer zeigten sich selbst Text- und Melodiensicher und sangen 
kräftig mit. Gastsolistin Ragna Seinecke vom Heeresmusikkorps 1 aus Hannover, erhielt für 
ihr Lied „Gabriellas Song“, begeisterten Applaus. 
 
Im Außenbereich hatte der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Sorsum, unter der 
Leitung von Burkhard Schirdewahn, das Musikfest eröffnet und zur Pause aufgespielt. Nach 
dem Konzertteil im Theater startete dann auf der Freitreppe das große musikalische Finale. 
Hierbei wechselten sich die Dirigenten ab, um mit den rund 100 Musikerinnen und Musiker, 
die beliebten Traditionsmärschen wie „Preußens Gloria“, Gruß an Kiel“ und „Alte 
Kameraden“, erklingen zulassen. 
 
Die Bedeutung der Musik in der Feuerwehr, auch auf dem Hintergrund des kulturellen 
Lebens, hatte bei der Eröffnung der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Hildesheim, 
Kreisbrandmeister Josef Franke aus Söhre herausgestellt. Vom technischen Direktor des TFN, 
Guido aus dem Siepen, gab es ein Lob zur Zusammenarbeit mit der Feuerwehr, bei allen 
Theateraufführungen im TFN. Thomas Gerberding, dankte allen Helferinnen und Helfern 
sowie Sponsoren, die zum Gelingen des Musikfestes beigetragen hatten.  
 
Text und Fotos Michael Sinai Kreispressewart 
  



 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

  



 
 

 
 
 
 
 

 
 

  



 
 

 
 
 

 
 

  



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

  



 
 
 

 
 
 
 

 
  



 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

  



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

  



 
 
 
 

 
 
 

 
 

  



 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

  



 
 
 

 
 

 
 

  



 
 
 

 
 
 

 


